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Wir setzen das Beispiel aus Aufgabe 1 vom 6. Übungsblatt fort und definieren die Addition
und die Multiplikation auf den natürlichen Zahlen. D.h., gegeben sei folgende Signatur:�

= sorts Zahl
opns add: Zahl Zahl � Zahl

mult: Zahl Zahl � Zahl
und folgende

�
-Algebra � :
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Und nun zu Euren Aufgaben:

1. Aufgabe (3 Punkte) Zeigt, daß die in der 1. Aufgabe vom 6. Übungsblatt definierte
Äquivalenzrelation eine

�
-Kongruenz in � ist.

2. Aufgabe (2 Punkte) Konstruiert die Quotientenalgebra �/EGF zur Signatur
� -H�JIK�MLN<>#��O���P#�%;:�< =&( .

3. Aufgabe (2 Punkte) Gebt ein Repäsentantensystem QSR �UT von � �VE+F ( R �1T an.

4. Aufgabe (3 Punkte) Erweitert Q R �UT zu einer Repräsentantenalgebra Q von �/E F unter An-
gabe der folgenden Homomorphismen (gemäß Definition und Satz 8.5.5. auf Seite 147, nur
in der 2. Auflage vorhanden):

(a) �*��=	� � #1W/(�� �X���/E F
(b) Y � Q����/E$F und

(c) �*Z Y %[� �\�]Q


